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Soccer Scene Hei 
eilbronn, all ; 
vom Schwaben E a e Skins & Hools 
Me ie Fu ee 
B orian,. Watt von BOOTS & RRACHS ae 
Seen Hocis 


a 


SUN sart c + ER d WER T C: ”» = d H 2 a 2 
SsUu zu. [®) ir {I + — AacHS 
5 5 jien du NOTE _ ’ - n un ını u A 


O 
ee \ 
Ulli und Lause aus Künzelsau, Steffj 

i ‚„ Steffi aus Reutlinz 

en aus Paderborn, Schwabbel und den Rest a 
aus Crailsheim, Blechreiz/Berlin, Clockwork Uhl "Andrea 
aus Oberhausen, Berthold/Aichwald, NIGHTMARE en 

eorg/Phillipsburz, Silke und Ralph aus Schwabmünchen 
alle Froinde aus Aussburg & lfünchen, Ohr & Werwolf 

. 


JH 


Ingbert, Roland/NSU, Rene + pite, 


Jens/Sinsheim, Big Betty/Berlin, Bao, Claudio & 
PEGGIOR AMICO, Savini and his nice lady from 
Rome (hope to see you next year - pit), Susi, 
Thomas & Blixa/Hückelhoven, Uta & Uwe, Clemens, 
Müsli, Gerd und all die anderen Münchner, Mar- 
kus/FFB, Pum, Micha, Axel, Andreas, Olli etc. 
aus Stuttgart, Tatjana, Yvonne, Jeanette/Straß- 
bourg, die Tätowierer Toby und Robert, MB Torri, 
®& Saskia, die in aller Welt bekannten Heilbronner = 2 
Scooterists, Björn & Marion, Tizi, Cräcker, Conny, 
unsere Eltern und Geschwister, Claudia/Germering, 
sid & Tina/Steiermark, Tattoo-Bone, Olli & 
TXAMKAXX Tamara (alles Gute), Jörg,Albi & the 


(> oJ MOOD, Andreas, Schorsch & Göbbels/Fürth, Jochen 
= & Donatha, Skintonic Berlin,. Theresa Orlowski und 


‚die uns kennen!!! 


Christian/St. 


alle anderen Frauen 
— 7 N 
sure * srzessen haben» konne 
co nn, 


Die, aie wir N 


Hi! 


So, endlich ist es soweit mit unserem Fanzine!! 

Ursprünglich wollte ich (Pit) dieses Nag alleine herauszeben, 
damit aber noch mehr Material und Berichte zusammen konnen, 
sind Oly und Jens aus Heilbronn miteingestissen. Deshalb er- 
scheint dieses Zine auch etwas später als von mir seplant 

und angekündiet. 

Als nächstes möchte ich mich bei allen Freunden und Kanera- 
‚en für die vielen Bestellungen in den letzten Jühren be- 
danken! Leider Konnte ich nicht alle Bestellunzen von Fan- 
zines bearbeiten, üa ich mich für einige Zeit (knapp 2 Jahre) 
von.der Skinheadszene zurückgezogen habe und ich erst jetzt 
durch einige Zufallsbekanntschaften wieder mit von der Partie 
tin! Alle Leute üie nach ihren Bestellungen nichts mehr von 
mir hörten, bekommen umgehend dieses Zine zugesandt. Übrigens 
sind alle Ausgaben von "Neue Kraft", bzw. "Voices of Protest" 
und alle T-Shirts restlos ausverkauft. 

kun einige Anmerkungen zum Inhalt dieses Heftes: Ihr werdet 
sicherlich beim lesen der Berichte feststellen, das d.e Sto- 
ries nicht immer nur von Skins oder Hools handeln, sondern 
auch von anüeren "Kids of street" und deren \usikrichtungen 
(zB. Trash, Punk, Ska, Reszae etc.) handeln. Wir wollten uns 
von den üblichen Zines abheben und berichten deshalb über 
alles was uns intressiert, unabhänsig davor, ob es nun: was 
mit Skinheais zu tun hat oder nicht. Aulerdem sind wir. alle 
wabnsinnize Ska-Enthusiasten, so daß wir natürlich viel über 
Skasberichtet haben. 

Zudem lassen wir uns es nicht nehmen, 
sowohl über linke als auch über \ 
rechte.Bands zu: schreiben : Das- soll NN 
heilen, das wir über alle politi- ' "u 
schen Ansichten von Skins überpar- 
teilich stehen. Wir sind zwar gesen 
Faschos und Comnies, meinen uber, 
daß beiie politischen Richtunzen 
sezwungenerma®ien genauso zu der 
Skinheaä"bewesung" dazuzehören, wie 
die unsere! Zumal WIM aus beiden 
Lazern, rechts wie links, gute 
Bands herkommen und somit ja 
wohl auch einen zroßsen Bestand- 
teil der Skinheaäiszene ausmachen. 
Ansonsten hoffen wir auf rezes 
Intresse und wänschen uns faire 
Kritik von Euch! 

Für unsere nächste Auszabe können 
wir. noch einize Fotos, Berichte, 
Statements etc. 
gebrauchen; 
könnt Ihr alles 
an unsere korn- 
taktadresse 
schicken! 

50, nun aber vi.äM 
Spaß (oder auch nicht) beim lesen des 
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BÖHSE OKELZ 
ir Wiesbaden! 
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Es war soweit, 
äie Onkelz 
sollten also 
jm Ziekzach in 
Wiespaden Mi 
209,04. spiz-en. 
Man traf Sr 
egen 16Uhr im 
Kelier (HI) und 
ar N 


‚fotos startete 
ar in Richtung FfM. Im Bus wurden 


unsere Tour um 17.500 
natürlich die üblichen vV£fB- 
Bei der erst j ]lpause wurde erstmal 

ı). Der zweite Stor 1 


vester gefeiert (Leuchtkugeln: 
auf sich warten, 


natürlich nicht lanz® 
eine eöttliche Raststätte dran glauben. Jeder kann 
sich denken, wie di Natürlich £f]joß dann jm 
Bus jede Mense Freialkohol 121). Als man 
Wiesbaden ankan, sind diverSs® 
Getränke er- 


dann zut gelaunt in 

‚ Leute durch den Genub hochprozentiger 

neut aufgefallen. Nun schalite an jeder Ecke der L®- 
"Hooligans Heilbronn"! Einige Per- 


noch die Innen- 
ngeblich noch ein® 


7 


certs 


kannte Schlachtruf 
nsichern; dort soll & 
gezangen sein. 
eo, Als man dann den Laden (ZickZack) betrat, finzen die 
jelen. ES wurde 
schließlich nur mit Skins ni 
semeinsam haben, Menge Lieder wie "Stolz" 
"Deutschland" usw. 
Glatzen yerließ dann d en wie "Haar a 
ch dem Konzert 
noch mit Stefan von den Onkelz unterhalten und ihn 
e darauf angesprochen. 
Noment existiererien Sranue> 
iss icht mehr identifizieren. (was man ihm niert 
üjbelnehmen kann!) 
Meinung dazu jst, mar kann 
e, 2assen und Turnschuhe tragen, denn schlieslich waren 
} ag ae Deutschland, dien 
= Glatze und Martens auftraten. 
älter und denken dann anders über die Szene nach, S° 
die dt. Skinszene ZU 
eigenen Nachteil verändert hat, f 
klar oder aufgefallen sein. 
die Onkelz däs 
Beste was e5 in Deutschland gibt, ob mit } 
ESEL wünschte Par Mon 


zoomen 15) 
UT . 


sonen jießen eS sich nicht nehmen, 
Scheibe ZU Bruch 3 
Onkelz 3 n dann AauS- 
espielt, die 
g obwohl die 
j iizder anwesenJen 
oder "Hippies", Ich habe mich dann na 
Fr meinte dann, die Onkelz 
können sich mit der jm 
wenn sie sic 
die Onkelz mitunter 
Alle Leute werden mi 
enen auch die Onkelz. Das sich 
dürfte Ja wohl Jjeue®. 
= Für mich jedenfalls sind und pleiben 
kurzen 0% 
mir nur: *t 23 33 


\ Jangen Haaren. 

« daß die Onkelz auch aje Bons 3:4121P er das Pi 
, um hören wi:!. jenr onne uns er a es 
® sicherlich neuse nieht SO er SOC Noäek- 
; +ivität unS Akins jejenäber sollte schon seiä! 

2 -Oly- ; 


EEEEEREB Kostenloser Leser-Service 


- CKWORK_ORANGE Nr.15 # 
chon die Nr.15 und noch kein Ende in Sicht - 


Dusseldorf + 1 5 
ner ER, 2, a führen ? Zum Inhalt :; 


wohin soll das 
unter anderem Mucky Pup,Bad Reli- 
50, die ihn ir gLoR,Elite Terror und ein seltsames,aber enorm erheiterndes 


‚ 21, „verlobt“, sucht 
ısabenteuer. Kein 
ne Wohnung. Hundert- 


pen SpringtOifel-Interview. Außerdem as Artikel des Jahres,aus Bahrain zugesichert. 
erveten. dem wir erfahren,warum wir sogerne Skateboard fahren ( tum ED 
Raum 410 «wir ?).Für 2 DM + Porto bei 4181 wird beantwortet Kein finanzielles Raum MYK.-AW-COC-WW-KO- 
sucht SIE bis yrıgı, Interesse. Diskretion Ehrensache. NR. Junger Boy, 24/182, blond, 
vonSexinterer. U. Großmann, Postfach 1718,8630 Coburg np Box 4246 sucht SIE von 18 bis 26 für Dauer- 


tige Diskretion "Zuoesichert. "Zu- a gleichgesinntes, das uns für A schlanke Schmusepussy ER, 34/174, sucht liebes Mädchen 
RIG TWO % der Telefon- |zärtlich-heiße Stunden zu sich ein-| (Alter nebensächlich) für heiße, zwecks Davertreundenheft, 


Berliner Fanzine,das inzwischen nicht nur wegen des sympa- *= 
thischen Großformats zu einer meiner Lieblingslektüren avan- 
cierte,Beinhaltet einen großen Slade-Artikel,außerdem Up- .E 
starts,Deltones,Toasters,Cock Sparrer,Potato 5 und Agnostic 
Front.Von Sharp-Berlin hat man sich inzwischen distanziert. st 
Betty Lübbers,Heubnerweg 6,1 Berlin 19 3 DM + Porto . 


sucht süße siE oder Paar bis 45 für Ken a9 unıurı ousunusı rasscıı. 
ein Finanzin h l 
aahänn Chınrlan Mahma auch nar. 1 URTR EDAEBDIE. VNDDAEREE: sucht dringend SIE bis 25 für ero- 


RADI-KAHL Nr,73 F zentige Diskretion zugesichert. Ant- Iran iintarricht Finene Wnh- 


geliebt habe. Ich hoffe auf viel Post. ER, 21, blonde Haare, unerfahren, 


Alter nebensächlich. - Box 4091 


freundschaft und gemeinsame 
Freizeit. Box 4161 


ER, 21/174, sucht vollbusige, 
strenge Domins im Raum 
Koblenz, Keine finanziellen Interes- 
sen. Bildzuschriften erbeten. 
Box 4158 


25jähriger Hitzkopf sehnt sich 
nach ein oder mehreren weiblichen 
Schönheiten, die alles mitmachen, 
was Spaß macht. Jede Bildzuschrift 
wird nicht nur schriftlich beantwor- : 
tet snndem Auch antisch naortet. 


Raum Ostwestfalen/Lippe: 

Schwabe, 40/180/80, verheiratet, 
sucht hübsche, zärtliche SIE bis 45 
tauch Farbige oder verheiratet). 
Habe keine finanziellen Interessen. 


Kommt auch in DIN A 4,.Das Layout ist etwas schludrig,der In- ” 
halt größtenteils aus dem rechten Spektrum,.Bandstories von e 
Agent Bulldog,Guarda de Ferro und Noie Werte,außerdem ein 9 


. u -- Bericht,warum sich Business aufgelöst haben, z re Rad 31, uch SIE 
Bedingung. Box 4081 Radi-Kah 1,PLK.Nr.064435 C,85 Nürnberg 45 E Sie so —s für eins 
Onıım Mineter Iimnahınn = Käln- Raum 49: Junger Boy, 17, sucht schen mi Arge er Harley beglücken. Bildzuschriften a bee eg 
VEREINTE KRÄFTE/NOIE WERTE Nr,2 *#ot Box ayzı erbeten. ee EEE 
Aufgrund einiger Differenzen mit der Stuttgarter SoKo ließ „eilt wunverstandene, unbefriedigte, ver- 
die Nr.2 lange auf sich warten.Nun ist sie da,in sauberer au Pe a 
Aufmachung,von der sich andere Zines eine Scheibe abschnei- Si Interesse. Hundertprozentige Dis- 
den können.Inhaltlich jetzt mehr nach rechts tendierend, ni. kreiion zugesichert. _ Box #104 


kriegt man Interviews mit Lionheart und Märtyrern,Berichte _ jener 


ER, 24, sucht im Raum MK (5990) 
nette(n) Freund(e) von 18 bis 35. 


d aus'm Knast(sehr t!) und ein Noie 1° Mache auch Hausbesuche. Kein 
von Boots&Braces un ( gu ) z p t 4201 Profi! Diskretion Ehrensache. Nur 
Werte-Poster 3 DM inkl. Porto hnin _ Bildzuschriften werden beantwor- 
Vereinte Kräfte,PLK.Nr.oo01 673 B 7 Stut tgart 8o sachen Lieve umeweis unu ihm tel Box 4126 

a zeigt, was Frauen aus dem Raum Raum WW, KO: Ich, 25/178 
Ber a m nn LEITETE Dortmund lieben. Box 4187 : ; } , 


möchte gerne auf diesem Wege 
eine liebe und zärtliche Frau im 
Alter von 20 bis 35 Jahren kennen- 
lernen. Seine Hobbys sind Musik, 
Tanzen, Sport, Reiten und schnelle 
Autos. Welche SIE möchte es ein- 
mal mit ihm versuchen? Box 4063 


Raum D-AC: SIE, 37, schlank, 


sucht liebe Bi-Freundin für 
sich und Ihn. Box 4061 


Raum BI und PB: Zwei nette 
Jungs, 22/24, aufgeschlossen und 


Be "in "welcher 


Tr ei 


schlank, suche nettes Mädchen 


“WOCHENEND Nr.ho inerell. Crhlankas stark] hie AN mit sinar enhänan Eine 
;Zine, das auf unsere niedersten Instinkte abzielt.Der Höhe- 
et (des Heftes) liegt bei den Bildern von "Girl des Mo- 
‚nats" Kerstin aus Wiesbaden,Weiterhin erwähnenswert sind die 
‚intime Leserbeichte,die Orgasmus-Schule für den Urlaub und 
ein hochinteressanter Artikel über Nymphomaninnen, 
‘Erhältlich an jedem Popsstun Bahnhofskiosk 
E "uno Enäanrungen TE. ınre Era 


Be ee 5 nm nen ehem den mn ch 


AC + Umgebung: ER, ‚31179, sucht |oder s stark, gebauten Herm ab 45.| 
“ 


im an. 


! DIE MIT EINEM # VERSEHENEN HEFTE SIND AUCH BEI UNS ERHÄLTLICH ! 


zuschriften erwünscht. Box "4045 
PI 7 4130: FR Far 7wanrin 164/ 


VEREINTE KRÄFTE/NOIE WERTE 


PLK. Nr. 
7000 STUTTGART 80 


004673 B 


BETTER “ wen en Din Scharter Hengst, 25, sucht voll- 
kant 5 Er Fi nn Schrten und. Angabe der Teiefon- hisine (auch mollige), heiße Stute, 
t Dame, ER, 30, erfüllt einsamer SIE bis 45 Sagen =, Zu SKI N- F- ANZ IN E 
2, \..„, enStun- ihren sexuellen Ausgleich. Kei- ab 16 oder (Eha 
3-77 3-9 gessen. ne finanziellen Interessen. Diskre- 7ärlichen, five DIA 7 
ne ıeschlos- tion Ehrensache. Hausbesuche D 2 rg 
! schriften möglich. Box 4147 schen werde | 
SER Jowdıag [Bad Salzufien-Bielefeld + 150 km: 
Wie Attraktives Unternehmerehe- Junger Mann ' 
ar \ r Mann, |paar, 34/36, sucht gutaussehen- .: oh 
FEN zärlliche |des Paar, nette SIE und ein oder pre gg 
, BE lichkeit [zwei gutaussehende Hausfreunde| Wiinscht A 
a. . und der |für Sex und Freundschaft. Icht 5 
a ı zugetan Box 4175| Wichtig. Sympz 
ji et sse. Brie- —— Antwort bitte mi 
I: ‘ prozentig Junger Mann, 33 (zur Zeit in zielles Interesse. 
Sue ae sr jox 4186 Naft), sucht vorurteilstreie, voll- 
schlanke Frau von 25 bis 38 für Ich suche eine 
R ‚Herford, gemeinsamen Neubeginn. Kindan- Frau, die genar 
PER 'scharte genehm. Fühle mich sehr einsam derLiebe hatwi 
f \ 4 vell Mut- und von den Frauen verlassen. mir mal” Ich bin 
Se \ 2. Emst- Jede erg er wird a eher IyD. blond 
Ren erbeten. tet Keine Finanzinteressen. Raum groß. Über einen ı Fan 
\_ } 30x 4185 Bielefeld-Gütersion. Box 4185 ch mich Treuen. IT/ADI KAHL 


PLK.NR. 064435 C 
8500 NÜRNBERG 45 


DEUTSCHLAND 


2 vun opiet nuay wer wem. 


Von . s Bilanz der Rotterdamer Poli- 

| KLAUS SCHLUTTER ’ Izei: 12 VfB-Fons festgenom- 
Rotterdam - Der schon ausge- men wg. illegalen Waffenbe- 
musterie Sigurvinsson (34) ret- a sitzes; ein demoliertes Ge-$ 
tete den ViB Stutigart bei E schäft in der City. Auch ein 
I Feyenoord vor dem Europa- ; Hahn, der vor dem Anpfiff 
eup-Aus. Eingewechselt, 30 a übers Feld hüpft und vom 
Sekunden im Spiel, traf Sigi r Stuttgarter Hotic eingefongen] 
mit seiner ersten Ballberüh- wird, konnte die aufgeheizten 
rung zum 1:2! 3 Gemüter nicht beruhigen. Im 
Spiel bewarfen sich VfB- und 

f Feyenoord-Fans mit Gegen- 


= rdam : Er 
£fB Stutt art - Fe enoord Rotte ständen, beschossen sich mit 
Die Polisten |. 


5 Leuchtraketen. 


; sahen einfach weg. 
! Alle ai 


wartete man eigentlich senr ziel; nr 
Auftreten der Holländer gespannt. 
s daß die Käsrollen schon eine 

jelleicht was geboten. 


D 


Von diesem Spiel er 
waren auch auf das 
dem im Radio zu hören 2z ee 
E senlündert hatten, ä = 
a her dann nach Se er oa 
= } j uttenträzer, 42: Dr 
irklich nicht schlecht. Keine ent _ © 
Rest zerieidste Jugendliche und einige Skins : 


ine: 


n = $ 3. 

Y er 
Wahrscheinlich waren die kotterdamer alle zuge I1tft, de 
in ihrem Block führten sie eine Art Kriess- oder erden. 
tanz auf. Vor dem Spiel sammelten sich dann auf Stuttyar. 
ter Seite Jools aus vielen Städten, es waren Münchner. a 
ner, Düsseldorfer etc. zu sehen. Als-man'sich in 
ae et Be flogen schon die ersten Leuchtkuzeln 
= ven -Block in Richtung der aufmarschierenden Bullen. 

Tr YıD Spielte zut auf, führte Mitte der 2. Halbzeit 

schon mit 2:0, das gab dann für die Holländer das Kommando 


> 


einen Spielabbruch zu provozieren. Sie schossen Leucht- 
kugeln und Rauchbomben. kurz danach versuchten die Roda 
Hools über die Untertürkneimer kurve die Haupttribüne zu 
stürmen. Nun machte sich der Stuttgarter Pöbel auf den 
weg in Richtung Untertürkheimer Kurve, dort angekommen 
stürmten die Stuttgarter dann den ersten Block nach 

der Zaupttribüne hinauf, dort stınden auch schon die Hol- 
länder. Es gab ein heilloses Durcheinander, nun wußte 
keiner mehr so recht, was er tun sollte, | 


! 


SEEN NETTE 
Leuchtkugeln und andere diverse erg 
Richtungen und auf das Spielfeld. Nachdem Zion . _ 108: 
nach einizen Yinuten wieder beruhigt hatte, sirtz en das 
übliche Gelabber los, von wegen warum, wieso, an 
Nach dem Sziel fuhr der ganze Mob in die Innenstadt und i 
es erzaben sich die üblichen sinnlosen Aktionen. eg 
soll es am späten Abend noch an einer Tankstelle (Texaco) 
kleinere Auseinandersetzunsen gegeben haben, wobei ich 
lerdingzs nicht mehr anwesend war. a 


all 


"Nie echten Skinheads sehen immer sehr elepant aus, 
Thre Fleidung ist geschmackvoll und teuer.Ihre 
Stiefel sind immer auf Hochglanz poliert.Ihre lieb- 
sten Kleidungsstücke sind Levis Sta-Prest Hosen, Fr 
Narrington-Jackets,Jaytex-Hemden,Ben Sherman-Hem- ir 

den,Crombie-Mäntel,Bluebeat-Hüte,Doc Martens-Stie- ar 


fel,Royal Schuhe,Monkey-Stiefel für Mädchen, Fred a 


Perry-Hemden und zweifarbige Anzüge von Toniks," 1 
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1982 als CRIYINAL TENDENCIES gegründet,gaben sie ein Konzert 
und lösten sich dann aufgrund eines Bandinternen Streits auf, 
Daraufhin gründeten 2 Mitglieder CONDEMNED 84,Das "84" wurde 
dem Namen zugefügt,da schon andere Gruppen den Namen CONDEN- 
NED benutzten,und außerdem var 1984 das Jahr,in dem die Band 
mit Aufnahmen begann.Nach einigen Problemen,geeignmete Nit- 
glieder zu finden,rekrutierten sie ihren ehemaligen Schlag- 
zeuger und einen neuen Sänger,und sie probten für 6 Monate 
bevor sie die ersten Gigs gaben.,Die Band bestand aus Kev(vV), 
Gunk(B),Cliff(D) und Mick(G).Sie entschieden,daß die einzige 
Möglichkeit,sich weiterzuentwickeln darin bestand,nicht nur 
in der Umgebung zu spielen,daher tourten sie durch Pubs und 
kleine Clubs in ganz Großbritannien und bauten sich so lang- 
sam eine Anhängerschaft unter Skinheads auf, 

Im Juni '84 veröffentlichten sie ihr erstes Demotape mit 5 
Titeln.Im Januar '86 produzierten sie ihr Debutalbum "Battle 
Scarred",das 4 Wochen lang in den National Independent Charts 
vertreten war und Platz 21 erreichte,außerdem waren sie mit 
2 Stücken auf dem Sampler THIS IS Oi! vertreten und auf ei- 
nem anderen Sampler,0i! THE RESURRECTION,war ein Lied von 
ihnen.1985 tourten sie ein paar mal durch GB und spielten in 
Holland auf einem Skinhead-Festival,Auch 1986 waren sie auf 
Tour,spielten in den inzwischen vertrauten Pubs und Clubs und 
traten gelegentlich bei Scooter-Rallies auf,In dem Jahr ver- 
öffentlichten sie ihre erste EP,die "Oi! ain't dead" hieß, 
Auch sie platzierte sich in den N.I.C,,diesmal für 7 Wochen 
und erreichte Platz 24,Sie war als 7" in blauem Vinyl und in 
begrenzter Auflage auch als schwarze 12" erhältlich, 

1987 eine Drummer Cliff aus persönlichen Gründen und wurde 
durch Niall aus Norwich ersetzt.Während dieses Jahres gaben 
sie einige konzerte in Frankreich,wo sie von einer oftmals 
kleinen aber begeisterten Menge empfangen wurden.Die zweite 
EP,"In Search Of The New Breed",wurde noch vor Weihnachten 
veröffentlicht.kKev verbrachte den Dezember in den USA,um die 
Möglichkeiten für eine US-Tour 1988 zu überprüfen, 
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geklaut aus SKINHEAD GIRL by Alan Mead 


Enälich war es soweit!!! Nachdem der Termin schon 
zweimal verschoben worden war, schien es diesmal 
nun endgültig zu sein: CONDEMNED ‘84 spielen am 16. 
September in Brügze/Belgien! : 

. a Re ee 


RR 


Diese gött] “ES BER; 
nicht entze 
chen vorher 


iche Kultband d 
hen lassen, Kaere 


die lange R 


n wi 
So besch] 


eise in ‘K 

” #S ” ni : —. 

rest fieberten wir dem Freitag entgezen, an dem es los 

gehen sollte. So fuhr Pit an jenem Tage nach Heilbronn 

a Kollesze Jens abzuholen. Zunächst sollte es nach 

Hickelhoven gehen, um unseren alten Bekannten dort einer 
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5 uns natürlich 
ds wir Schon Wo- 
uf zu nehmen, Fr 


2 — 


schwäbischen 
Mrinkattäacke aus 
zusetzen. Nach 

5 Stunden Fahrt 
erreichten wir, 
schon reichlich 
anzeheitert un- 
ser Ziel. Dort 
zechten „wir dann 
sofort mit den 
Fäickelhovenern 
in der Kneipe 
"Alter Bahnhof" 
runter weiter..., 
Nachdem acer Wir- 
tin die Gläser 
auszeganzen wa- 
ren, zog der 33- 
nze Pöbel in die 
örtliche Zisko 
"Haus Waldesrun"@ 
(welch zutrefife-Wß 


u: . 
nder Name für eine Heavy Metal Disko!). Man hatte das alte 
Bier noch nicht zanz auszetruhken, da stand schon wieäer ein 
Noies vor einem. Sorzen brauchten wir uns aber deshälb keine 
zu machen, da das Altbier dort in "reagenzgläsern" ausze- 
schenkt wird. Baid gab ein Teil der Hückelhovener Crew auf, 
so zeizten wir Erbarmen und fuhren mit nach Hause zu den Leu- 
ten von BOOT BOY‘S REVENGE um unseren Schönheitsschlaf abzu- 
halten. 


ber Samstag beran mit einem Abstecher zu NIGHTMARE Recoräs, wo man sich 
reichlich mit Platten eindeckte. Doch wir blieben nicht allzu länge, da 
uns sonst der zute Repkow die letzten Groschen aus den Taschen gezogen 
hätte. Nach einem hervorragenden Mittassmähl bei Richter’s, konnte es 
loszehen. Gutzelaunt und voller Erwartungen fuhren wir mit insgesamt 
sieben Autos zen Belgien. Die lange Fahrt wurie mit reichlich Bier 
(logisch!) und Gummibärchen versüßt, diverse Pannen verdarben dabei 
unsere Stimmung nicht. In Brüzze angekommen, @ begab man sich zum Ort 
des Geschehens... .einer Schwulenkneipe! Von den warmen Brüdern war 
allerdings keiner zu sehen. Dafür sah man jede l\ienge Glatzen, darunter 
auch uns viele bekannte Gesichter aus dem Zuten, alten Deutschland. 

Ehe die Band die Bühne betrat, hatte man noch etwas Zeit um mit alten 
Freunden und Genossen bei einem, bzw. mehreren Gläschen "Kronenbourg" 
(französisches Pissbier!) zu plaudern. Als Condenned °84 dann mit dem 
Schlachtruf "We’ll keen the faith" begann, war sofort eine Superstimmung 
im Saal. Das zanze Konzert über wurde mitgetanzt und mitzegzröhlt. Die 
Band heizte er Nieute mächtis ein, sie spielten all ihre bekannten Hits 
und auch ein neues, noch unveröffentliches Lied. Beim letzten Lied, dem 
Klassiier "Wonderful World" ® lief sich Jens äann noch in der Pogomenze 
ein blaues Auge verpassen. 
Nach dem Ronzert unterhis‘t 
sich Pit mit Evil Conduct 7 
und anderen EKolländern unä 
Jens machte äüas nachfolzen- 
de Interview. Nach eirirer. 
Plauderstunden ging es dann 
wieder zurück nach Hückel- 
hoven, wo man äen Rausch 
ausschlief. Der nächste Ta- 
(Senntaz) verlief relativ 
ruhig ab, Nan trank noch 
ein, zwei Abschiesdsbiere 
und freute sich schon auf's 
nächste Wiedersehen. 
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Gruß und Dank an Thomas 
und Stefan aus Hückel- 
hover für freie Kost un: 
Logis! 
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Kev: Wenn sich jemand 
siert.Es jst aber ein Problem mit den w 
Wenn wir nur ein einziges Konzert 
hts daran.So gehen zum 
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:Wije alt seid Ihr? 
ich sind 31,6 
st 2b. 


WOTT: Wann_& ei _— | 
ann gibt es eine neue Platte von Euch? 


"a3 Kev: Wir 
Dar ® gehen demnächst i 
BR ins Studi 
Y ere n : o und 
re auf,Sie wird ee er; 
L es der neuen Lieder,"Stormt ae 
ir ja heute abend g6äßteit roopers" 
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> Dam is. FR, 
woTT:Wie steht!'s mit politik? 


Die Band CONDEMNED 84 ist unpolitis 
d es nicht. 


mitgtieder sin 


:Der Drummer und unk Ast 1 und 


BR Kev 
4 der Gitarrist #; 


ch,die Band 


NEE ER RE N ERICH IRREREN I 1 NIE En. Fl I een. 
BB WOTT:Ich dachte immer,CONDEMNED 84 wären eine 0i!- Zus 
Band ohne politische Aussapen,und war deswegen MOSE 
erstaunt,als ich die neuen T-Shirts (CONDEMED & 

4 - ROCK AGAINST COMMUNISM) sah.Werden Eure 4% Hr 


Texte jetzt auch politischer? 


= Kev: Zunächst einmal möchte ich sagen,daß wir schon 
immer gegen Kommunismus waren,Die neuen Lieder 
sind politischer,womit ich meine,sie sind pat- 
riotischer.Zum Beispiel in "Stormtroopers" 
geht es um die Soldaten des 2.Weltkrieges,aber ....._. .. ..___. 
wir sehen nicht uns selbst als "Stormtroopers" _____. 
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aM Kev: i 
"Kev en sehr wenlige,und nur patriotische (!) 
un s.,Die Spannungen zwischen Punks und Skins 
REIT, sind aber nicht so stark wi i i ; 
We: s wie in Deutschland, 
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Nicht so besonders, 
in Atlanta war gut. 
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an Kev und CONDEMNED 84 


WOTT:Wo spielt Ihr als nächstes? 


Kev: 


FREE E -y 
Ar EST en 1 Y j 


WOTT:Kennst Du irgendwelche deutschen Bands? 


S El Kev: Ich habe von vielen Bands Tapes,aber besonders 
“ gefallen mir die BÖHSEN ONKELZ,auch wenn sie 

jetzt eher auf Heavy Metal machen, 
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Vielen Dank für 


Kev: England natürlich! 
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al ehrlich: Zu einem fetzi- 

gen Lied gehört auch ein 

ebensolches Outfit. Klare 
Sache. Die Rapversion des „Enzi- 
an“ singt sich imTrachtenjanker 
nicht besonders gut. Heino, der 
neue Star am Raphimmel, findet 
das auch. Und staffierte sich in 
der Berliner Punk-Boutique „Blue 
Moon“ mit scharfen Punkklamot- 
ten aus. „Eigentlich wollten Han- 
nelore und ich nur mal schauen, 
was es So alles gibt. Aber als ich 
die Sachen gesehen habe, habe 
ich zugeschlagen“, lacht der 
blonde Barde. Ergebnis: 1800 
Mark waren in Lederjacken und 
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" Rap 
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tetzigen T-Shirts angelegt. Die 
Verkäuferinnen im BlueMoon ka- 
men aus dem Staunen gar nicht 
mehr heraus. „Wer hätte schon 
gedacht, daß der brave Heino auf 
Lederteile steht...“, sinnierte 
die eine. „Ich finde, daß er richtig 
geil aussieht“, meinte die andere. 
Hannelore begeisterte sich für die 
ausgefallenen Stücke. Sie suchte 
Einzelteile für ihren Mann heraus, 
drängte ihn fast zum Kauf. Aus 
der geplanten Viertelstunde, in 
der sich das Ehepaar nur mal 
umschauen wollte, wurde ein 
Kaufrausch, der eineinhalb Stun- 
den dauerte. Und mit einer pral- 
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len Tüte verließ Heino das Ge- 
schäft. Inhalt: Eine Lederjacke, 
eine Nietenweste, ein paar Doc- 
Martens-Schuhe („Die haben so 
wunderbar dicke Sohlen, die 
kriegst du nicht kaputt“) und wit- 
zige Schirmmützen. „Die hat uns 
der Besitzer des Blue Moon ge- 
schenkt“, verriet Hannelore ki- 
chernd, „weil wir so viel gekauft 
haben!" Heinos Fans in Sachen 
Volksmusik müssen übrigens 
nicht bangen, daß ihr Star end- 
gültig dem Pop verfallen ist. 
„Meine Trachtenjanker habe ich 
natürlich noch. Schließlich bin 
ich immer noch Heino!“ [:] 
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Der nebenstehende Ar- 
tikel ist zwar aus 
einem anderen Fanzine 
("Freizeit Revue") 
geklaut,aber wir hal- 
ten ihn für so inter- 
essant,daß wir ihn 
nochmal abdrucken, 


Wurde der begmadete 
Barde aufgrund sei- 
ner Sonnenbrille 
bisher doch immer 
den Hooligans zuge- 
rechnet,so scheint 
sich mit dem Kauf 
von "Doc-Nartens" 
der Sprung ins Skin- 
head-Lager vollzo- 
gen zu haben, 


WANN FÄLLT DIE BLON- 
DE MÄHNE ? 


Singend und tanzend eroberten 


sie die Welt 


THE USKINS.2ooeeosanec... live & loud 
Natürlich auf Link Records erschie- 
nen,wo sonst ? 

Die legendären Bridgehouse - Tapes 
nun auf Langrille. Hits,wie "Won- 
derful Worid","A.C.A.B.","Chaos" 
usw. kommen in guter Klangqualität 
Leider sind alle Songs schon auf 
anderen ILP's zu hören gewesen, 


. MOONSTOMP so» sau. ..they never see 
Ebenfalls auf Link Records er- 

© schienen ! 
Nach. den ARRESTING OFFICERS nun 
wieder 'ne patriotische 0i!-Band 
ausı den USA,diesmal aus Atlanta, 
14 hart respielte Songs,die gut 
ankommen ! 


KAULKOPPR. u a aaa NASSE Katze 
Single auf Street Rock'n'Roll Recs. 
Sehr enttäuschend: Tonqualität ist 
zum kotzen,das Lied zu kurz und das 
Cover ist einfallslos weiß! 

Auf der Rückseite wird "Deutschland 
den Deutschen" geboten,aber wie?! 
Es gab schon besseres von Kahlkopf! 


BRUTAL ATTACK,....tales of g1o 
Auf Rock-O-Rama, 

Die zweite Scheibe in sehr kur- 
zer Zeit von Brutal Attack, 

Wer die "As The Drum Beats" ken- 
nt,den wird's bei dieser Platte 
nicht gerade vom Hocker reißen, 
hört sich nämlich bis auf zwei 
langsame Songs ziemlich gleich 
an. 


Brutaler Sound 
ta 


PUBLIC ENEMY..waiting for the storm 
Single. 

Dem Cover nach für die FAP zuge- 
schnitten: eine Horde Braunhemden 
mit Hitlergruß und Hakenkreuzfahnen. 
Sieht man mal vom Cover ab,kann man 
sagen zwei akzeptable Lieder,wie 
man sie von der ersten LP her kennt 


ACHTUNG: 

Pit sucht verzweifelt nach einem 
qualitativ guten VIDEO der COCKNEY 
REJECTS! 3 

Wer eines hat.oder jemanden kennt, 
der ein solches Video auftreiben 
kann,der erhält eine dicke Belohn- 
ung!!!Sucht mal eifrig...Kontakt- 
dresse vorn im Heft. 


Normalerweise ist an einem Donnerstag Abend Lange- 
weile angesagt,oder? Nicht aber,wenn im Heidelber- 
ger Schwimmbad-Club Ska at it's best erwartet wird 
So auch an diesem 22,Juni,an dem die New Yorker 
Top-Combo "THE TOASTERS" auf dem Programm stand. 


1982 vom aus England stammenden Sänger 
und Gitarristen Bucket gegründet, spiel- 
ten sie sich zu ersten Garde der US-Ska 
Bands vor und sind von dort nicht mehr 
wegzudenken. Ihre Bühnenerfahrung sam- 
melten sie auf über 200 Gigs,und nun 
wagten sie dieses Jahr zum ersten Mal 
den Sprung über den großen Teich,um das 
Publikum in Europa auch auf ihre Seite 
zu ziehen,Als Tourauftakt wählten sie 
das 2,London Ska Festival,von dort ging 
es dann weiter durch den Rest von GB, 
Frankreich,Deutschland und Holland, 


Gut in Heidelberg angekommen,verfuhren wir uns zu- 
erst ein paar Mal in der Innenstadt,bis die Bedeut- 
ung von "rechts abbiegen" und "links abbiegen" ge- 
klärt war.Aber da das Konzert eh erst um 21,30 Uhr 
anfangen sollte,reichte die Zeit auch noch,einen 2 
kleinen Imbiß einzunehmen.Danach begaben wir uns 
in den Konzerzsaal,spotteten über uns mehr oder we- 
niger bekannte Ankömmlinge und diskutierten über 
das Thema "sind Amerikaner eher pünktlich oder un- 
pünktlich?",.Mit einer Viertelstunde Verspätung als 
"eher pünktlich" beurteilt,konnte es dann losgehn, 
Die Trombonistin Ann war leider nicht dabei,dafür 
stand der BUSTERS-Posaunist mit auf der Bühne... 
was'n Ersatz ! 

Mit "Frankenska" von der neuen Platte wurde der 
Menge gleich mächtig eingeheizt,und der ganze Sa- 
al ging gut mit,Alles was zwei Beine hatte,war in 
Bewegung,und das sollte sich bis zum Ende nicht 
mehr ändern, Animiert wurde man auch immer wieder 
vom Vortänzer der TOASTERS,dem wohl fettesten 
Skinhead New York's (wußte garmicht,daß Fred Per- 
ry's auch in Übergrößen erhältlich sind),der sich 
leichtfüssig über die Bühne bewegte.Zwei Stunden 
lang wurde quer durch alle Platten gespielt,natür- 
lich auch alle Hits von "Shocker!" bis "Ska Kil- 
lers",„Unumstrittener Höhepunkt des Abends war 
"Matt Davis",ein Lied,das schon längst seinen Pla- 
tz in der Ehrenhalle des 80's-Ska hat, 

Triefend naßgeschwitzt und am Rande eines Herzin- 
farkts wandelnd,versuchte ich nach dem Konzert an 
die frische Luft zu kommen,und bald darauf befan- 
den wir uns,zwar mehr tot als lebendig,aber froh, 
dabeigewesen zu sein,auf dem Heimweg, 
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D 98 - Leverkusen 


Am 23. machten wir (Oly & Andi) uns auf den Weg 
dem man im baufälligen Stadion am Böllenfalltor 
10.-N! Eintritt bezahlte, kamen gernde noch neun 
dazu. 

So waren ca. 40 Leverkusener und 11 Stuttzarter 
dem 1:0 für Darmstadt stand natürlich das zunze 
Darmstädtern. konnte dann auch schon einize 
unter dem Flutlichtmasten sehen. 

während der Halbzeitnause kamen die Darmstääter 
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Besuch abzustatten. Da im Stadion eigentlich kein 3 
am Stielfeldrani sowiesc 


und die Zäune oben und unten 
wäre es für die D-!iools kein 
kormen, Aber sie jieflen sich 
c4. 7C-°G Leuten! 
L-Finier en Lauten. Angebiich wceilten sich die 
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Leverkusener urd die 


Stuttrartegunoch rit demsßffenbafhernitreffen. 
Wir funren aber nach Spielenue,nuch Hause, Jdases scwissc lansw2ilizg 
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eine stellen körxen! 
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“ungen (Ska 
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-Qualität,wer kürzlich eins. 
ihrer Konzerte besucht hat,wird die Scheibe so- 
wieso schon im Schrank haben,alle anderen - so- 


fort kaufen !!Anspieltips "decision at midnight" 
{und das eroßartige "Frankenska'" 
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THE RIFFS - who want's 7 SKANK RECS. 
Und wenn alle sagen,die Scheibe wäre ein Hit,ich 
finde sie trotzdem nur durchschnittlich.Klar,es 
sind auch Gassenhauer drauf,wie z.B, "One Egg" 
oder der Mitgröhler "Blind Date",aber das meiste 
andere sind eher verschüchterte Mitsumm-Melodien, 
also mich reißt's nicht vom Hocker.Aber Zusatz- 
punkte gibtz auf jeden Fall für's geile Cover. 
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NN = $ N HS 
N N Die TOY DOLLS in Stuttgart "LONGHORK"! 2 
NICH Jens und ich, Oly, fuhren’ am frühen En 
ANNE Abend von Heilbronn erstmal nach AN» 
NIE Möglingen um Pit abzuholen. Nachdem as 
RNNN: £ das Team also komplett war, konnten N 
RR >. 3 x N wir uns nun auf den Weg machen, Als En 
ee \ man im " LONGHORN " ankam, sah man schon SEN 
NR = EN N den Pöbel in Form von Punks und NN 
Nr: h \ Chaoten davor rumlungern. Da sich in {NN 
NER i i 78° N diesem Moment die Türen öffneten, kaufte a) 
NN hr e\ sich Pit noch schnell ein Ticket und x 
SS N wir verzogen uns in eine nahegelegene Sr 
RE ‚Kneipe um uns die Tübinger Punk-Combo NN 
NIN : R KGB" zu ersparen, Nachdem wir gespeist N\NN\ 
NNNE Sototatata ato nbntne nn re e een en "und getrunken hatten, begaben wir uns ar 
2 sovasiashe Circus Coca oe Wieder in die Halle zurück, "wo =: 
SEN 8: ‚ı schon TOY DOLLS ihren ersten Song an- N 
Rn 514 Sen Zurücknanme derkane nur Dr Abu: „spielten: "Dig that groove baby", Es w 
N ge der Veranstaltung Kartenpreiserstati- Fr Pr . 
ANANT  Azartoig nur ober ne vorgutssiig darge a Kane oekaut ran naz N WUTdEeN einige bekannte Glatzen gesichtet, \N\ 
SNGEEN _ Ueleckmene vumwehtuie ter Gegnern Falken san Weiten ntyerL.N so ıwtaıden wir mar 8 Mann inmitten von INS 
SR N nenn aiehToramometenGpanich: enneenauke mente; 4 0° > 0 7 ARD, +8 beuten!i! Weich — 
NN Eminem Tun I under, daß uns nicht ein einziges RN 
Rs Ansonsten wünschen wir einen angenehmen Abend nn x EapendEaskehtet ches Haar?! ) gekrümmt NNS 
5 ! x 
a BE 23. Oktober 1989 a u a 
ISIN  Einlaß: 19.30 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr \ gie " Ann Minuten 
NNN N 1 N die "Puppen" den Saal zum kochen, sie ERS 
Kg STUTTGART-WANGEN®LONGHORN e nn ein Hit nach dem anderen RT- 
N Heiligenwiesen 6 und es wurde ohne Ende getantzt! Be- 2 
SIT UL 325 PHöligenwigsemb: 12: .: > 2 = SEN 
ESTER TEE  Yerzaugh did Heuchte I: 
SNININNNNDSS TERN NS sprache des Sängers Olga, bei je- INNE 
ANNNNNNNNTTITTTTTTTTETTUNDNN dem Ton, den er von sich gab, triefte N 
IINNSSSNNNSNNSNNNNNNSNSNSNNNNNNNNN eine Ladung "Wasser-Schweiß-Spucke"- DIN 
SISSNNNNNNNNNANNSNNSNSNNSSNN Gemisch aus seinem Schlund, Dies be. N 
SSIIISIIIIIIOISSSSSSSSSSUSNN. kamen hauptsächlich die in der ers- II 
N ii EEE % 
SINN : üren. Nach NNNYN ze NENNE 
‚NSS ten Reihe zu FR seiten Olga \NNN NS 
a N een drei Zugaben - ITS N 
N ee und verabschiede- '\\\ SE 
NEN Fe it Wellf, the INS NSS 
INNE _ = en z IS» ya 
\NNNNIEeTEeP % i twas, da Be IS 
\NNNN Man ärgerte Fr so kurzes NS EN 
\NNNN man 20.-DM für ein or NN IN 
NNNN Konzert gelöhnt hatte, ag! xx NS 
NIRINN: trotzdem war eS wieder M SS INS 
ee ein geiles Konzert. nterdah RN S= 
= x der Abend noch rec it Ss x N 
NNNNN D& ich noch mi N IN 
\NNNN war, begab in in die iS, NN“ 
NINE u Genos = DOLLS, ., x S 
IIIAS ee de r Innenstadt um en x ne lands werdenin scheuen lands stammende Trio schreibt gemein- II 
te glands, werden in Sch 
Stuttgar r hen halt wung sam die Songs mit aberwitzigen Texten, 
SNIIERR 1 inigen Bierc \\ gehalten von Unikum und Gitarrist Olga, die sich oft um Tiere drehen. Erinnertinn INN 
x Abend bei ®1 Ber mit fchtigem Namen Michael Algar Euch noch? .Nellie the Elephanı DS 
NNNNN z en zu lassen. N heißt. Auch Drummer Teddy (richtiger Frühjahr 1985 auch bei an NN 
\NNSNN auskling RENT ge Inzwischen sind sie beim dritten Album, NS N“ 
SNNNNISSSRNNNNNNNNNSNNNNNNNNNNNN ist Dean James bieibt bei seinem Na- Sr en aunaie ER 
XNLEREINNNRNNN INNEN RÄN SINN. NN ANMKNRNSN Bu Be en Geburtsschein nächsten Tagen treten sıe live bei ee NN» 
NIEREN DSEENNINNNIENSNNTCÄNND NNNNN u nn ©" 8iöhe „Stars au! Toumoe‘) EN 
NISEERIRIRSNN N NN NNNIENDNNNNNNNN N NDS NR 


ERS DILIAT 5 
NIE TESENES NN NN NNINNDINNNN NN NNNSINNSRNSEN TNIENNIERIENNS NN NN N NIEREN NAD 
SERANNINIIEINNNIEN N NINIINNNNNNNNNNNNNINSISNNNNSISNNESNN DENN N NNIIENNEINEENS NND 
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Be je der © 


he: 


Nach einigen Beratungen hat- 


te man sich entschlossen,die un 


Leber zu schonen und nicht 
zum Koma-Saufen nach Saulgau 
zu fahren,Gen Wiesloch bei 
Heidelberg war jetzt die De-} 
vise,und euer werter Erzäh- 
ler wurde zum Fahrer be- 
stimmt. 


x 


Zuverlässi& w 


ne 


punkt,und 10S 
Do 4 


[ 
Schon nach ca.do min Fahrt 


befanden wir uns im Herzen 
des malerischen Heimatstädt- 
chens der Tanzkapelle "THE 
BUSTERS" und begannen uns 
Lie „ Kae 
den Weg zur Eislaufhalle zu % 
erfragen.Dort angelangt,wun- 
derten wir unsS zunächst über 8 
die gewaltigen Menschenmas- » 
sen.Sicher,die Busters sind 
bekannt,aber..e 


- 


den Rahmen des 
auch das 


gewissen 
nnte 


Ächen,So0 hatte sich 1 i 
imen Seite der riesigen Hal 
rtsansässig® Senior- 
d versammelt und auf 
der anderen Seite,auf der 
‚verausgabte® sich eine 
Band,die oh; "die Krachni- 
" oder.80 hießen. 
Be man erstmal 
(zünftig)» 
und harrte der Dinge,die da 
a kommen mochten. 
1ich,nachdem noch 
ister eine An- 
en hatte,be- 
je Bühne 


enverban 


ch nicht 
r doch 
die 


öchte i 
zwar gut,abe 
(ich meine 


Zur Musik " 
viel sagen; 
znsr besonder 
Auswahl der 

ein Pappkamera 

kahlköpfigen Posa 

der Bühne stand,da der &e1° 
mit BAD MANNERS durch Spanien 


es 


Su 


af 


Ele? 


Für weitere Auflockerung des 
Abends sorgten außerdem 
Polizei,die unser 
derrechtlich geparktes Auto 


on 


Y. 


Eintritt FREI!! 


tourte,Nein,o meine kleinen 
@ Brüder,das Besondere an die- 
sem Konzert war das Publikum 
im Alter von 8-80 Jahren.Den 
"Hauptteil alte Sie Yinnn 
locher Jugend,die anscheinend 
alle zuvor mit Busters-T-Shi- 
Arts ausgestattet worden waren 
(aber hübsche Mädchen habt 
Be) Laune Rest verteilte sich 
au e verschieden ju- 
LS u Pi 


gendlichen Subkulturen:vom 
düsteren Grufti bis zum Häwwi 


ten, 
lKurzhaarige wur 
Auf der Tanz(? )fläch® ver- 


x 


die 


(mein!) wi 


N 
N: 
abschleppen wollte,und der \g 
türkische Mitbürger,der sich 


Re) 


bei Pit danach erkundigte,ob 
das TROJAN-Signet auf seiner 
Jacke einen "Nazihelm" dar- 
stelle (alle Achtung mein 
Junge,du kennst Dich aus). 
Also alles in allem ein ge- 
selliger Abend,wie man sich 
ein Sportfest vorstellt.Aber 
ich will mich nicht beschwe- 
ren,denn schließlich war der 


JENS - 


“och ’S 


KRUPPSTAHL hat sich wieder neu gegründet ! Die Besetzung wurde 
etwas verändert: Conny quält zwar immer noch die Gitarre und 
Narkus schreit weiterhin ins Mikro, jedoch wurden Schlagzeuger 
und Bassist ausgewechselt,die neuen Mitglieder dürfen wir aber 
aus verständlichen Gründen nicht namentlich nennen, Liveauftrit- 
te wird es keine geben,man plant lediglich,ein Demotape mit 
neuen Liedern zu veröffentlichen (voraussichtlich bis Dezember 
fertig!) und 'ne LP in Frankreich zu machen, Danach wird sich 
die Band wieder auflösen, 


.„......„—.en„n.„.....m..m. m... ...... ...e. ._-.. ...—.... m... ..... 2... 2.00.06 ee... 


SPRINGTOIFEL spielen am 24.11. im JUZ Mainz. Bei selbigem Gig 
werden die Aufnahmen zur Live-LP der fünf Mainzer gemacht,also 
überlegt euch schon mal einen kernigen Ausruf,damit ihr euch auf 
der Platte wiedererkennt, 


.»..-„..... ...... ..e..m.m.„... ........e-.....e-. ...............0.00%.e.s....0.:..e 


. 5 In Stuttgart wird aller 
N y ® , Wahrscheinlichkeit nach in 
BR W ia RP Kürze SHARP gegründet wer- 


den. Jedoch will man sich 
von den Punks und Roten 
ebenso distanzieren wie 
logischerweise von den 
Schmalspurfaschisten,Mot- 
to: SHARP -— SKTITNHEADS AG- 
AINST RADICAL POLITICS ! 


.......2C"ea,e006 :.,.— oo oses, oe eo sao—. 


RED LONDON touren im Dez- 

ember durch Deutschland, 
leider ist uns aber bis 
jetzt erst ein Termin 
bekannt: am 16.12. in 
der Insel in ULM, 


.» „eo. , 0a 0 eo 2 0 0 9 0 HH 0 0 0 0 


In der Novemberausgabe 
des SPEX ist ein sieben- 
seitiger Artikel über Ska 
mit integriertem LAUREL 
AITKEN - Interview, Nun ist 
der Ausverkauf perfekt,,.. 


.„.-....... EG" .:eee08086 806, .;.n....... 


Nachdem es um BOOTS & BRA- 
CES zur Zeit etwas ruhig 
ist (Bundeswehr usw.), 
gibt es im Januar oder 
Februar Neues zu erwar- 
ten. 


.„»„.„......".,..0..“.”....e.... 


Die legendäre "voice of 
a generation"-LP von 
BLITZ wurde wiederver- 
öffentlicht ! 


.»........u. eu. e.s.s.....>...>.. 


- 
ee 
@ 


— 


& MORE --- 


Die hundertste Veröffentlichung von LINK RECORDS ist gerade er- 
schienen, Sie heißt "mentelenema" und ist von THE ABS,die ja 
schon auf einem der "underground rockers"-Sampler drauf waren, 
77er-Punk-Pop oder so soll's sein, 


.„....... .......eaea.. .........uru. en... .,,..ar,... .-....... ..e0. .....:..eu..0.... 
"Stop breaking my heart" ist die neue TROJANS Single, B-Seite: 
"you were meant for me", 


......... ..... ..-.„.... .e.e--.... .. .-.... ee. --—m..............eee Pr eo 000. 


Die PISTOLEROS Debüt-LP "Ein Mythos wird Wirklichkeit" mit 13 
Liedern ist nun raus, 

„. oo on se ee ep, eo, 0, 1 8 LT Tr Tr T TR T T TFT T T TFT FT  T T TE TE FT TFT TFT FT FE 5 
Ebenfalls raus: die neue SKREWDRIVER "warlord" und eine neue 


METEORS LP. Kann mir mal jemand den Unterschied zwischen einer 
SKREWDRIVER- und einer IAN STUART-LP erklären? 


„.-... ...„”.e.eeer„-... ..... ee, 0.0.0.s...,.,.,u—,.„.n......0.0..rs......: 


Die Mainzer FROHLIX bringen Ende November die 
zweite LP auf den Markt, 


.„-—.......—.e.e..m.....e..... ...0..0........... we. ...... 


TERMINE: 


RAMONES,Plan B,Ghostdance 
22.11 Frankfurt/M. ,Batschkapp 
30.11 Böblingen 


BAD MANNERS,DESMOND DEKKER & guests 
30.11 München, Theaterfabrik 
1.12 Bielefeld,Cafe Europa 
3.12 Münster,Jovel 
4,12 Frankfurt,Batschkapp 
5.12 Hamburg,Markthalle 
6.12 Berlin,Quartier Latin 


FRENZY 
11.12 Hamburg,Markthalle 
12.12 Bielefeld,Cafe Europa 
13.12 Stuttgart,Universum 
14.12 Heidelberg, Schwimmbad 
15.12 Freiburg,Crash 
16.12 Krefeld,Kulturfabrik 
18.12 Übach-Palenberg,Rockfabrik 


IDIOTS 
26.11 Düsseldorf 
12.12 Bochum 
26.12 Werl 
28.12 Göttingen 
4,01 Dortmund 


SKAOS 6,12. Heidelberg, Schwimmbad 
SKA-FESTIVAL 1.12 JUZ Hoffenheim (?) 


FRANTIC FLINTSTONES,MAD SIN 
4.12 Übach-Palenberg 


WALTER 11 
2.12 Duisburg,Rupp 
16.12 Kaiserslautern,Kammgarn 


NOIE WERTE, WERWOLF 
22.12 Mainhardt,Schrottplatz 
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Nur. Sa 

$& DEEP,‘ 
RAISE AH FATEFLUL AN 
RY. u SE 


- N 
sc INFOR NOW ?. 


ar: un 2 „COMES THE ONE Wa 
»1%/ LETALLTUE ann N HWHO RULES IN. "6 De 
ER LESS. OC E 
FAN Am 9. September 1989 war es mal wieder soweit: Koma- 
EL saufen in Saulgau! 
:&&5 Nachdem man einen Träger bayrisches Bier und Freundin 
im Auto hatte, mackte man Sich bei herrlichem Wetter 
auf den Weg durch’s schöne Allgäu in die Stadt Saulgau. 
Dort angekommen, bereits vom reichlichen Vorkosten im 
Auto etwas zebeutelt, staunten wir nicht schlecht da- 
rüber, daß in der ganzen Stadt keine einzige Glatze zu 
sehen war. Nachdem wir den Frust hierüber erst m2l in 
Bier ertränkt hatten, machten wir noch eine Stadtrund- 
fahrt um vielleicht doch noch einen Gesinnungsgenossen 
anzutreffen. Als man die weitere Umzebung der Stast ab- 
4 Kr i ER 
AS echte traf ug; d 2 : TUR u, 
: unkeRer Ve regernger auf einen Konvoi sut ange 
fand man sich auch ea ren | 
wo Schon eine ganz hübsche Meut en, 
Saulgauer Organisatoren rare Gem Dosenkiersger 
guter Musik > ee zusprach. Bei viel Bier und 
ee = as mit alten und neuen 
Hayes: nde Zingen dann die üblichen 


Tänze ieg = 3 
Bas en en "Dschingis Khan- 
Naja, w S N"ollmützenglatze absolut nicht bek 
‚„ wer aem betrunkenen Inso in die Eier tr; vekam. 
huld. oO 2 r reitet 


a = SEN br : 

Bei einer weiteren Schläzerei, bei der ich allerdings 
nicht anwesend war, kam dann auch noch das heiügeliebte 
Deo-Brutal zum Einsatz, was die Stimmung endzültig ver- 
saute. Irgenäiwann, ich lag zu dieser Zeit bereits im 
Auto, zog ein Mob mit etwa 10 Autos nach Ravensburz um 
dort den Umtrieben auf einem Punkkonzert ein Ende zu 
setzen. So wurde es mir zumindest berichtet. Wachdem 
die tapferen Recken zurück waren, kamen auch Schon 
einige die Lieblinge der Nation, um zu zeigen, das die 
Allgäuer Polizei nicht schläft. Nachdem die Kameraden 
wieder abgerückt waren, 3 “. 


den HeimweS- 
den für 


Ein 
hervorr 
„gamerad® 
versaueh: 


Politise liraltıo 
oliti Intilt N 
Wenn wir keine Flaschen zerschmeissen, nicht nach Anarchie schreien 
und nicht "Türken rein" fordern, sind wir Naxzis; 
wenn wir nicht "Führers Geburtstag" und Reichskristallnacht feiern 
und ohne Unterlaß über Groß-Deutschland von der Naas bis an die Ne- 
mel schwärmen, sind wir plötzlich links! 
Wir sind "OI!-Skins" wenn wir zu Punk-Konzerten gehen, aber "Neo- 
faschisten", wenn wir unseren Verein im Stadion anfeuern. 
Wenn die neueste Partei von uns fordert, wir sollten doch irgendwelche 
Flugblätter verteilen, und wir ablehnen, weil wir besseres zu tun ha- 
ben, sind wir "Verräter" oder "Red-Skins"%; 
äußern wir in Gegenwart eines Kommunisten die Meinung, daß uns Welt- 
diktatur des Proletariats und "real existierender Sozialismus" als 
nicht grade den Weltfrieden fördernd noch als segensreicher Zustand 
anmuten, sind wir für ihn natürlich genau so suspekt und ganz sicher 
in der Wiking-Jugend. 
Unterhalten wir uns mit einem Punk, weil wir ihn kennen, meint rechts 
wie links, wir seien rot; prügeln wir uns aber auch nur mit einen Pröll, 
weil er’ uns beleidigt hat, ist es für die einen zweifellos und sofort 
wieder "typisch Glatze" (dumpfschädelig, gewalttätig, und rechtsradikal) 
währe je anderen meinen, oh, man könnte daß doch bestimmt ausnutzen, 
schlie ch prügelt ihr euch doch gerne und auf diesen Parteitag habt ihr 
ganz bestimmt genug Gelegenheit... 
Seltsam, wa?! 
Lächer]lich. 


’ 


j ir tztem 
cht war zwar schon in Pit le 


Der obenstehende Beri En 


: s ö 
"Die neue Kraft" drin, wir halten ihn a 


Eau, so daß wir dieses noch- 


wichtig un 


mals abdrucken! 


d immer noch aktuell, 
t 
SKINHEADS AGAINST POLITICSTT? 


KOM Sk aha vi och 
GER 055 ya. 


Am nv 
un! 
\; 
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PISTOLEROS 


Hier nun jer Fericht einer genialen, deutschen 

"TRASH O WILLY" Band, die sich sowohl musikalisch 

als auch textlich von den üblichen Psychotilly- 

Banis abheben! Yow the story of PISTOLEROS; 


Die Pistoleros Scrmierten sich im Frühjahr 1987 in 
"urpertal-Elberfeld. Die Mitgäieder sind 


CO das abgrundtief 


BÖSE am Bass 


BeRT die Stimme aus dem 


DIESER SYMPATHISCHE JUNGE MANN KANN MIT EINER WASCHMASCHINE 


IM 3. SCHLEUDERGANG KONKURIEREN. IN SEINER FR 2 - ge 
BESONDERES KENNZEICHEN: SCHUNGRÖBE. 47 Ast En FRIKADELLEN. UND EINER DICKEN 206 ER SINGEND UND SPIELEND DUR ar armen sc 
UM DEN ERDLUINGEN DAS IRCHTEN ZU LEHREN.imZwnscnEn BE 
VERFEINERT DAB ER Asa nn a ZUM PLATZEN BRUNGT. 
| PATZIG| ist Jungmozart er IraER 


(1756 - 1791, auferstanden 1964) RO MEK 
DIESES ZARTBESAITETE GENIE IST DER MERCEDES UNTER G TZ m - Fer 


AN DER MUSIKHOCHSCHULE MACH MAN IHN UN SEIN NEIMATREVIER IST DORT. WO SICH FUCHS UND MAS’GUTE MACHT SAGEN.GLÜCKLICH DEN 
BO En se n— GITARRE SEI, WAHRHAFTEN TOD VOR AUGEN.IST ER DER MAULEN.- UND KLAUENSEUCHE KNAPP ENTKOMMEN il 
BEI DEN PISTOLEROS AN! gi F ENDEND ALS GITARRERO er er DIN KOMMBEK ALS TROMMELSTOCK IM HORRORSTREIFEN 


all heeniahe ur en läsi ieh vr. 3 ta lese Khrichen.< -Sammumiume iii Manch kin nun tea ai 


Finige Wochker nacr ier sründung hatte man die ersten Auftritte 

in Wuppertal unä ümreburr. Im Laufe des Jahres folgten die Stuiio- 

aufnahmen für eine Sinrie und weitere Konzerte. = 

Anfang 198€ wurde die 7"ZP "PISTOLEROS" bei Pigture Disc (Best.- 

Nr. 009, Vertrieb ZfA) veröffentlicht. Im selben Jahr hatte man 

auch mehrere Konzerte ir RW und Süddeutschland. 

Im Spätsorzsr "58; Aufrasmen für die LP "Fin Mythos wird Wirk- 

lichkeit", iie demnächs: erscheint. 

Das Programm Besteht '<sbis.auf.3 Ausnaännen - aus Firenkomnc- 

sitionen, äie vor äer zirzen Gruppe erärbeitet wurden. Dabei 

stofen Jie unterschiedlichsten Stiie & Geschmäcker 
Die Wuppertaler Band Pisto- auleinanıe Waren die ersten Stücke noch von Bunt 
leros hat unter der Bestell- re} 7 


nummer PD 009 eine 7”-EP, 
vorgelegt. Mit deutschen Tex- 
ten und humorvoller, selbstiro- 
nischer Haltung betreibt das 
Quartett Selbstdarstellung. 


ıly sepräst, werden nun verstärkt Country 
% Western und Trash Flemente verarbeitet. 
bei den Pistoleros: COM % HK A oıH a 


erade ist die erste Single der 
(re Band „Pistoleros* 
erschienen. Rock'a'Billy Musik 
gehört eigentlich eher in die 50er Jahre, 
aber so artig und authentisch sind die 
Pistoleros nun auch wieder nicht. Also 
nennen sie ihre Musik, die sie machen 
bedeutungsheischend „Trash O Willy”. 
auch ein wenig Monsterkult Die vierköpfige Combo besteht, nach 
betrieben wird. eigenen Angaben, aus dam Sänger mit 
Musikalisch prägen Rocka- N, Ku‘ a der tiefsten Stimme Dautschlands, ei- 
biliy- und Westerneinflüsse » nem abgrundtief bösen Bassisten (der 
den Gruppensound, wobei die die meisten Stücke komponiert), einem 
Leadstimme sich nicht selten Tier am Schlagzeug und einem Jung- 
am Ungesang Lee Marvins („I mozart an der Gitarre. Die vier recht or- 
was born Sm A aan dentlich produzierten Songs der Single 
ei h a sec bewegen sich zwischen Rock 'a' Billy- 
neu rundet. Persiflage und Fetenmusik (zu vorge- 
pP De se Platte gibt es mit Po- rückter Stunde). Die Platte ist unfer dam 
ster, vielen Fotos und dem zur Wuppertaler Pigture Disk Label er- 
# schienen und steckt in einem aufwendia 


„Monsterbande” assenden 
Faltcover, das eine Grabszene und ausgefallenenen Cover. 
(PD 009). 


kennzeichnen die Art der Pi 
stoleros, sich ein augenzwin 
kerndes Negativimage zusam- 
menzubasteln,. wobei gem 


mit Zombie Boris Karloff ziert. 


WESTDEUTSCHE - Kunze WUPPER 
ZEITUNG NACHRICHTEN 


Für die aufwendige Gestaltung der Verpackung für die Pistol Eros erhofftman 
sich wenigstens »einen Stehplatz im Coverhimmel«. Musikalisch müßte aber auch 


sine Plazierung.in den rüden Western- und Country-Chagts drin sein. FACHBLATT 
' Snsg % MUSIKMAGAZIN 


kurzem ihre erste Platte, eine 
EP mit vier Titeln. Frisch, 
frech und sauber produziert 
geht es auf der ersten Seite 
los. Zum gitarrenbetonten 
Rockabilly-Sound stellt Bert 
(„Die Stimme aus dem Unter- 
grund”) mit sonorem Gesang 
klar, was ein Pistolero zu tun 
hat: „Wer reitet so spät durch 

* Nacht und Nebel, es ist ein Pi- 
P, stolero mit seinem Säbel...”. 
Die durchweg deutsch gesun- 

. genen Stücke stammen alle 
aus der Feder des Bassisten P. 
Tito, der nicht nur Textvorla- 
gen aus der großen Literatur, 
sondern auch Schlagertexte 
verarbeitet hat („Kenn ein 
Land...”). Wild und manch- 
mal fast experimentell geht es 


„Irash o Willy” 


Die erste Platte der Pistoleros 


z u: 5 beim letzten Stück der Platte 
J. E. ne \ „Alonsterbande” ab, wenn Gi- 
x EN A tarrero Patzig („Der 1964 wie- 


A. 
(rw). In einer sehr aufwen- te die im Januar 1987 gegrün- 


dig und hervorragend gestalte- dete junge Wuppertaler Psy- 
ten Plattenhülle veröffentlich- chobilly-Band „Pistoleros” vor 


derauferstandene Jungmo- 
zart") und Grotzmeck an den 
Trommeln richtig zur Sache 
gehen. Überhaupt ist.die zwei- 


Be - 


PISTOLEROS _FP 


limitierte :rstau? 
laze, aufweriires 
Rlapreover, zwei 
Fotoss+4sSenzssfür 
70481 -IincharPortbe 
bei wAR ON TSE 
TERRACES/ o/co 

Pit Scholze/ Hohen- 
staufenstr. 10/ 
7141 Möglinzen 
TLOFAHA/ UE AU 78 
Demnächst wird auch 
die eber 
Le„"Ein-Wrsboszwird 
Wirklichkeit" bei 
pir-eghältlich sajn 


Uster Einsste ihres Lebsas haben die PISTOLEROS 
eins bentielische LP sit II Gsessulsruern zum Lebes 


erwecht. 
Ob Western oder Trash, ob deuisch eder englisch, für 


te Seite rauher, trashiger und 
entspricht eher dem was man 
von den Pistoleros bisher live 
gehört hat. Was schon für dıe 
inzwischen weit über unsere 
Stadt hinaus bekannte Wup- 
pertaler  Rockabilly-Gruppe 
„The Cruisers” gilt, ist auch 
hier festzustellen: Diese an dıe 
frühe Countrymusik, den Beat 
der 60er, Psy”chedelic und 
Rock angelehnte Musik geht 
live einfach mehr ab, als auf 
einer noch so gut gemachten 
Plattenkonserve. Trotzdem 
empfiehlt es sich, diese Platte 
in der limitierten Erstauflage 
zu holen, da das für eine EP 
ungewöhnliche und künstle- 
risch gut gemachte Klapp co- 
ver bei weiteren Auflagen 
nicht mehr reproduziert wird. 
Erhältlich ist die auf dem 
Wuppertaler Pigture-Disc La- 
bel veröffentlichte Platte für 
ca. 7,- DM in den einschlägi- 
gen Plattengeschäften. 
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ser | ; hearts 
nhead - Laurel Aitken vu 5 e 
Eee i Be tue taxe one SUcl ö we 
2.Rose Of England - Last Resort ger #7‘ Ba... m B. ı 


3.Ruby 4 
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let's burn -_ Peter & tTTI2a 
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as, Far 7 
y No Gas No zu - "Red London 
PEN STEG 0 mn 
> Jeder Stirbt Für Sich Kılaıa - 
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ne Daily Terror 


33. 
=D Siereotypes pt.2 - Specials 


6.Maggie Meets Ska-Gil - Trojans 
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HE“YS A SKINHEAD NOW! 


A shaved head in a Hırrington jacket . 
A lone snout in a crumbled packet [ 
The sound of a crew coming down your street e. 
With steel cap boots upon their feet »s 
A pair of canvas and scala braces “ 
A pair of D.M.’s with white laces ‚ee 
With a Ben Sherman upon your back 
For when you’ve got these you’ve got the BO 
knack u 
Your a Skinhead now, you hang round in & . 
crew, e, 
And now your one of the chose few „ 
You’re into Trojan, Ska and 0i! - 
You go to Brighton for the fun and joy “ 
A day out with the crew, when you can drink R® 
a few br 
Throw up on the shore and still drink more u 


You walk along the prom and feel the power „;% 
and hate 2. 
You can fee] your strength and your misht 

So you lez the hipries down the vier 

Smash up a pub and- rob more beer 

Then down the station, locked up for the day 
The charges are violence and the cause of 
an affray 

So your in the same cell as your mate 
Thinking of excuses for going home late 

But you don’t give a fuck, don’t give a 
5085; you know the score, your your own bos 
So remember you’ re a Skinhead you should be 
proud, for you’re the one who stands out 
from a the crowd M.@. Turpın 


Am Freitag, den 50.06. machte min sich dann. also 


Boots LIVE von Heilbronn aus auf.den Wez nach iainharät. 
and IN Nach einer halbstündigen Fahrt erreichten wir 
“MAINHARDT (Jens, Pit und ich, Oly) den Schrottplatz. Man 


PBracess Schrottplatz begrüßte erst einmal die anwesenden Loite, meist 
i alles bekannte Gssichter vom Stadion oder von 

anderen Fonzerten. Es waren auch einige Glatzen aus der badischen Ecke 

zu sichten. Man zahlte 5.-L. Eintritt und wartete den Beginn des Konzertes 
ab. Es zeschah dann etwas, womit niemand zerechnet hatte, "Deutschland’s 
beste & berühmteste Band betrat die Bühne! Die Newcomer Band Nr. 1; 

Neue Werte" aus Stuttgart! Sie gaben drei Songs aus ihren Repertoire 

zum Besten uni wurden wit “standing ovations" verahtschieäet. Dan 
fingen "300 a EEE : ts & BRACES" 

en! Mit der 

aann Auch die 
sozen (besonders 
‚us Künzelsau!) 
metterten ein 
anderen. Das 

ride natürlich 
mal anzestimnt, 
ch den Stuttzar- 
slatzenmob zum 
e, Nun wollten 
uch noch ihre 
zeramnmelte Gun- 
schon von jedem 
eslückt" wurde 
kum vermieten. 
"oto hier, können 
STT) sanz ver- 
begrapschen der 
ErST TIP Wie 


Hit’nacz der 
V£EB Liea wu 
sleich zwei 
was: natüri: 
ter Hools 


migunpe; de 

Syeukeue-"n 
anaase Pubs 
Auf diesen 
wir Jens (% 
4 ept teim 
Gummipur : Se j 
n sieat, seneint ihn die sro. ern .seorezucbereites 

ch Ende ies Fonzertes en man a noch hier und da einwenie unter- 
halten und ist irzendwann wieder in Richtung Heilbronn aufsebrochen. 
Pit js dann noch mit ein paar Anderen Glatzen nach Stuttzart gefahren, 
wo man den späten Abend/Zrühen Morzen mit einigen Bierchen und anderen 
Alkoholikas beeniete. 

Zum Abschlus kann man saren, ein Konzert ohne Theater wie man es sonst 
sewohnt ist. Boots & Braces hatten wie immer alles gezeben um die Menze 
zum toben zu brinsen. Ich versönlich bin der Meinunr, auf das Konzert 
am 16.C5. in Künzelsau aver besser war. Es war zwar nur im kleinem Rah- 
men, loch die Stimmung kam irgendwie besser rüber. R 
Grüße an alle, die dabei waren und teilweise, wie Thorsten vom Kanrf- 


trinker, äen weiten Wes nach ifainharät nicht scheuten! - Oly - 

Dericht Aus Eıncm English Dock dır Ren Lschu le g. £ Klasse ! . 
If you walked along Kings Road in London on a warm sum- Most punks and skinheads come from the working class, 
merafternoon, you would probably notice a variety of groups which has persuaded some experts that teenagers are joining 
of very different-looking young people. What is more, you 25 these groups as a reaction to the divided kind of society they 
would probably spot groups of older people - passing busi- live in. After all, the class system does seem to play a bigger 
nessmen. shoppers, foreign tourists - looking at some ofthem part in Britain than in any other country in Europe and, 
in surprise or horror. without doubt, the difference between the rich and the poor 
You might notice the punks first. A typicalpunk likesto weara has been growing wider in recent years. 
black T-shirt or leather' jacketand hasa hair-stylelikeaMohi- 30 Certainly, there is a huge contrast between punks and skin- 
can Indian. It is not a pretty fashion and it shocks some ordi- heads and a third group you might see - though usually only 
nary citizens, but that is just the point. Everything about the on the south side of Kings Road - the “Sloane Rangers”. They 
punks, for example their aggressive language and behaviour are the sons and daughters of the higher classes and they like 
and the pop music they enjoy, shows they don’t care what society the way it is now. Not all Sioane Rangers live at smart 
society thinks of them. 35 addresses in or near Sloane Square, London Wl. However, 
Skinheads have an unusual hair-style, too: they leave hardly none ofthem can have any reason to be worried about money. 
any hair on their closely shaven? heads. In addition, they wear The dull, simple but expensive clothes they wear - with the 
very narrow trousers with braces’, one or two ear-rings’ anda right labels from the right shops - tell you this at once. 


pair of heavy boots. Sadly, the boots sometimes have a nasty 

purpose - they are used for kicking people. In fact, violence is 

almost a way oflife for some skinheads, who actually seem to 

enjoy beating up Pakistanis and members ofother non-white 29 ''leather: the material used for making shoes, gloves, jackeis, etc. 
ethnic minorities. 2 shaven: rasiert: " braces: Hosenträger; * ear-ring: Ohrring 


Rost Boys Revenge 


Fben die Nr. 4 erschienen! 
Inhalt: CONDEMNED ’84, 
ROSE TATTOO, THE TOASTERS, 
BOVSE BOYS; U.2., intres- 
sınten Suchen. Diese Aus- 
sabe- wurde diesmal von 
Stefan alleine herausgege- 
ben! Wje zewohnt, ein zei- 


les Tej]! 
Revenge 
Bosrnoyr c 
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SKAN PRODUCTIONS präsentiert: 
"Der TOLLSCHOCK Sampler" 

Kar jabei sind’ u.a. natürlich 
Daily"Terror, Beck’s Pistoles 
(man staune!!!t), Sprinstoifel, 
kellergeister, Forester, Bozyme: 
c. Erhältlich ab November ’8&#® 
i Pedders&rkarin! 
at 
n 
N 
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gendesPlatsen;Tbzeu TuT@skirts 

a ebenfalls über SKAN PRO- 
ICTIOSS zu beziehen: 

DAILY TERROR 

- Schmutzize Zeiten 

- Aufrecht 


- Durchbruch 


000 


at m 


gie 


t,. schwarz mit 
nd Loso drauf 
ösen W,L + AL 20.-N 

i allen: Artikeln»+-3,.50 
für Porto und Verpackun 
5. Nur gegen Vorkasse, 
Verrechnungsscheck oder 
Postanweisung. Bestellung 
en an: 


SKAN PRODUCTIONS 


2a rygHAdge 
Ak: HD» 


c/o 
K. & P. Teumer 
Hamburger Str. 73 


5300 Braunschweiz 


Tollschock Sampler kostet AS-DH! 


Di. 26.9. 2ih 
NO SPORTS/BUTLERS 
WK: 12,- / AK: 15,- 


Die NO SPORTS wieder einmal in der 
Röhre, und wie der Weihnachtsmann 
haben sie uns was mitgebracht, das 
kleine Geschenk ist aus schwarzem 
Kunststoff und verhältnismäßig rund - 
Richtig, die Sports stellen ihre Platte vor. 
Nachdem sie dies getan haben, werden 
sie uns zum Zwecke von Eroberungen 
verlassen und versuchen, den Chealsea 
Girls das Herz zu brechen. Ja könnt ihr 
überhaupt english - | mean, well you 
know man, — what's up//Zap. Also so 
gehts nicht, ihr geht ja schließlich in das 
Heimatland Oxfords. However, also gell 
die machen Ska-Music Two-Tone, Off- 
Beat und des aufm Kontinent. 

Mit dabei haben sie die Butlers, die uns 
gräßlich und furchterregend anstarren - 
Al Capones Familienalbum. Auch eine 
Ska-Band, im Trend der Zeit (Achtung 
Superlativ) Turbo-Ska genannt, washhei- 
Ben soll, daß die Butlers schneller, lau- 
ter, härter sind als gewöhnliche Ska- 
Bands. ' 


& a 


Und wieder einmal spielten die NO SPORTS aus Stuttzart@g in der be- 
kannt-berüchtisgsten Röhre. Dieses al jedoch -Gott sei Nank- mit 
einer, für mich neuen Band; nämlich den BUTLERS aus Berlin! 
Bis zu diesem Tage kannte ich nur die Sonzs von den RBUTLERS., 
die auf dem "SKANDAL"-Sampler vertreten sind. So war ich 
natürlich mächtig gespannt und voller Erwartunsen auf äas 
Konzert. Tja, da betrat ich also nun die "Röhre" und THE 
BUTLERS fezten schon los. Schneller, harter und schonunzs- 
loser SEA kam meinen Ohren entzezen. Es kostete rich eini- 
zes an Kondition um bei dem Tempo der BUTLERS nittanzen zu 
können, zumal ich bis dahin es nicht zewohnt war, bei ein 
em dermaßen irrwitzizen Tempo mitzuskanken. Die RUTLERS 
gaben ihr ganzes Repertoire zum Besten und das Publikum 
tantze bis man den letzten Atemzug aus seinen gerlasten 
lungen holte. Nachdem Wanja und Co. noch einige Zuzaben 
srjielten, betraten kurz darauf. NO SPORTS die Bühns, die 
rich allerdings nicht besonders intressierten, ä: 
Combo schon zu oft gesshen hatte. 

Kurz: Ein gelungenes Konzert! Nan kann nur hoffer, da: min 
in naher Zukunft mekr von den sro2artı2e 


wird! - Pb = 4 
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n BUTLERS Hören 


DER TOLLSCHOCK SAMPLER 


Dirfte wohl der beste deutsche Sampler sein! 
Besonders intressant an diesem Machwerk sind 
die musikalischen Unterschiede der jeweiligen f 
Bands, d.h. eS ist eigentlich 30 ziemlich jede 
Form von, nennen wir es einfach mal "Street 
Roek’n Rolı" vertreten: Punk/Hardcore, Rock, 
0i vermischt mit Ska-Einflüssen USW. 
Besondere Überraschung: Die legendären BECK'S 
d mit dabei!!! 

£ alle Fälle! 
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OLY*S CHARTS 


1, LAST RESORT -skinheads in sta-prest 

2. COCK SPARRER - England belongs to a, 
‚THE BUSINESS - Real ETneny ; 

A. IAN STUART - Era of the will 
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Pit: Gibt es seit der "Durchbruch" LP irgendwelche Veränderungen, 

personell, musikalisch usw.? 

Pedder: Ja, wir haben den Sitarristen gewechselt, statt H.Rald 
spielt auf der !axi und dem Sampler ein Gitarrist na- 
mens Hel;e, musikalische Veränderunsen sind evtl. außer- 
dem darauf zurückzuführen, da3 ich inzwischen auch kon- 
poniere und Helge eigene Ideen beisteuert. Die Texte 
schreibe ich weiterhin allein. 


Pit: Welche DAILY TERROR Scheibe war bislang die 
reichste im Bezug auf den Verkauf? InnLaeR 


Eat 


Pedder: Das ist eindeutig die 82zer LP "Schmutzize Zeiten!" 
die inzwischen über 14000 x verkauft ist und 4 
immer gut läuft. Die anderen IP* £ 


Ss usw. laufe; M 
auch ganz zut. aber 


Pit: Welches sind Eure eigenen Lieblinzssongzs oder LP’s fön 
DAILY TERROR? slenE?. 
Pedder: Da hat jeder einen anderen, bei mir ist es u.a. 
"Jeder stirbt für sich allein", "Stell Dich" und 
"Hey Braunschweig" (welches auch auf dem Tollschock- 
Sampler vertreten ist, Anm. Pit), sowie ein Song der 
auf der nächsten LP sein wird. 


andere tschen Bands? 
Xontıkt zu anderen deu 6 
pit: Habt Ihr st haben wir -nicht nur ee Sanpler- 
Rn - ztOifel, Herbärjs, Beck’s Pistoles, 


2.4. en. Steffen, Endstufe, bzw. Jens, Boots 
Florian) und einige andere. 
& DE ar 


„üäis 


Pit: ı z 
re u das Video ıufgenommen worden? 
; u rogdens Pit und Herne, aber das 
eil ist offiziell nicht mehr in Verkauf. 


Pit: Werden auch ältere Songs bei Gigs gespielt? 

Pedder:;s Die Frage hat sich -nachdem Du das Video kennst- eigentlich 
erledigt. Natürlich spielen wir Auch noeh alte Songs, z.B. 
hei dem 3 Stunden-Gig in Schöppenstedt. 


Pit: Wo und wann war das letzte Daily Terror Konzert? 

Pedder: Im Februar ’88 in Herne, seitdem führen wir einen 
Brozeß zegen den damaligen Veranstalter. (warum werdet 
Ihr, meine verehrten Leser, in der nächsten Ausgabe 
evtl. wenn’s noch zeitlich reicht, in diesem Heft T6- 
sen können, Anm. Pit) 


Pit: Wann und warum wurde SKAN PRODUCTIONS sezründet? Ward Ihr 

mit AGR nicht zufrieden? 

Pedder: Da gab es mehrere Gründe, z.B. paßten wir bei AGR nicht 
mehr ins Konzept, zumindest mit neuen Sachen, die sind 
eben inzwischen mehr auf HU fixiert. Kleinere Labels 
entsprachen nicht meinen Vorstellungen, größere haben 
sich nicht gemeldet, also blieb nur entweier der Rück- 
schritt (kleineres Label), aufgeben oder eben selbst was 
auf- die Beine zu stellen. Mit AGR sind wir ansonsten wei- 
terhin zufrieden. 


Pit: Was wurde bisher von SKAN PRODUCTIONS produziert, bzw. was 
wird in Zukunft auf "SKAN PROD! erscheinen? 
Pedäder: Bislang ist von uns eben die Daily Terror Maxi "Dt. Bier" 
und grad brandaktuell "Der Tollschock Sampler" erschienen. 
Die dritte Produktion wird die nächste D.T.-Studio LP sein, 
die im April/Mai 90 veröffentlicht wird./ 


pit: Macht Ihr die Band und Firma hauptberuflich, oder was macht 
Ihr sonst beruflich? a 

DPedder: Schön wär’s, also im Klartext nein, wir arbeiten beide 
(Karin und ich, sie Werkzeugmacherin, ich Schaufenster- 
gestalter) ganztags und machen den ganzen Firmenkram 
Aufnahmen usw. in unserer Freizeit, Urlaub, Wochenende 
etc. , ist sehr stressig und zeht nur, weil wir uns voll 
einig sind. 


Pit: Unterstützt Du irgendeinen Fufballverein? 
Pedder: Ich bin bei jedem Heimspiel des BTSV Eintracht 
und hoffe, daß sie 1. dieses Jahr wieder auf- 
steigen und 2. den DFB-Pokal erstmals holen. 
Im Viertelfinale sind sie immerhin schon. 


Pit: Was hälst Du von SHARP oder gibt es SHARP ir i 
57 : £ g in Braunschweig? 
Pedder:s Mein, habe mich damit auch nicht weiter beschäftigt, a 
denn ich lehne jede Unter- und Einordnung -egal wo- ab. 


Pit: Abschließende Worte? 
Pedder: Ich danke Dir für das Interesse an meiner Band 
und zrüße das Zine und seine Leser, 


